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Monatsspruch 
Juni
Gott gebe dir vom Tau 
des Himmels und vom 
Fett der Erde und Korn 
und Wein die Fülle. 
Gen 27,28 (L)

Monatsspruch 
Juli
Jesus Christus spricht: 
Liebt eure Feinde und 
betet für die, die euch 
verfolgen, damit ihr Kin-
der eures Vaters im Him-
mel werdet. 
Mt 5,44-45 (E)

Monatsspruch 
August
Du bist mein Helfer,
und unter dem Schatten 
deiner Flügel frohlocke ich.
Ps 63,8 (L)
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Das RKE wird als pdf-
Dokument auf der Web- 
site veröffentlicht, so 
dass Menschen mit Seh-
behinderung die Mög-
lichkeit haben, die Artikel 
vergrößert zu lesen.

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,
da Sie diese Zeilen lesen, 
bin ich nicht mehr 
Pfarrer Ihrer Kirchen-
gemeinde. 
Als ich zu Anfang 2021 
meinen Dienst aufge-
nommen habe, hatte ich 
nicht im Blick, diesen 
für eine nur so begrenzte 
Zeit auszuüben. Doch es 
ist anders gekommen. 

Zum 1. Juni wechsele ich 
zu einer Kirchengemein-
de in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche 
in Bayern. Persönliche 
Gründe lassen mich die-
sen Weg beschreiten.
So nehme ich mit dieser 
Andacht Abschied von 
Ihnen – mit den Worten 
des aktuellen Monats-
spruchs. Es sind Worte 
des biblischen Mannes 
Isaak. Isaak segnet mit 
diesen seinen Sohn 
Jakob. Die Worte sind 
nachzulesen im 1. Buch 
Mose 27, 28:
„Gott gebe dir vom Tau 
des Himmels und vom 
Fett der Erde und Korn 
und Wein die Fülle.“
Isaaks Segensworte 
lassen die Seele weit 
werden. Versuchen Sie 
einmal, die Worte laut 
auszusprechen. Ver-
suchen Sie einmal sie 
erklingen zu lassen. 

Manchmal scheint es 
mir, also ob sie aus einer 
ganz anderen Welt kom-
men. Sie sind nicht ein-
gebunden in die Zwänge 
meines Lebens. Sie sind 
frei von Aufgaben und 
Nöten, die mich gerne 
umgeben und auf Trapp 
halten.
Die Segensworte neh-
men einen Perspektiv-
wechsel vor, etwa, als ob 
sie sagen: Du spürst, wie 
Verantwortung, Trauer, 
Unmut und Unruhe auf 
dir lasten? Wenn dem 
momentan so ist, dann 
ist dem so. Doch öffne 
dein Herz für die Worte, 
die die kommende Zeit 
prägen wollen: „Gott 
gebe dir ...“

Zudem ist es spannend 
zu überlegen, ob und 
auf welche Weise ich 
mir nicht selbst stärker 
diese Segensworte zu 
eigen machen kann. 
Wie kann ich sie selbst 
ins Leben bringen, sie 
Anderen zusprechen? 
Z.B., so wie es Isaak tut, 
meinen Kindern, ob laut 
oder auch nur leise. Ich 
kann die Segensworte an 
all die richten, die mir 
sehr am Herzen liegen 
... oder ebenso auch an 
diejenigen, die mir das 
Leben richtig schwer 
machen. Das ist dann 

An-ge-dacht
natürlich schon eine grö-
ßere Herausforderung. 
Es erfordert ein Umden-
ken. Denn, zugegeben, 
oft versehe ich gerade 
die Leute, mit denen es 
anstrengend ist, eher mit 
unguten Gedanken und 
Wünschen. Es ist uns 
oft gar nicht klar, wie 
sehr wir selbst unsere 
Zukunft formen und 
gestalten, durch das, wie 
und was wir von ande-
ren denken und über sie 
sagen. 
Also, hören und bringen 
wir Isaaks Segensworte 
frei zum klingen – und 
erfreuen uns an ihnen:

Liebe Rheinkamper, 
ich wünsche Ihnen von 
Herzen, dass Gott Ihnen 
gebe Tau vom Himmel, 
und vom Fett der Erde 
und Korn und Wein die 
Fülle.
Ich sage Ihnen Danke für 
die Begegnungen, die ich 
mit Ihnen haben durfte.

Pfarrer 
Wolfgang Döring

Es ist wieder soweit: 
alle vier Jahre wird 
das neue Presbyterium 
gewählt. Die nächste 
Wahl findet am 18. 
Februar 2024 statt. 

Wählen können alle 
Gemeindemitglie-
der, die konfirmiert 
sind. Gewählt werden 
kann, wer mindestens 
18 Jahre alt ist. Neben 
Gemeindemitgliedern 
werden auch Mitar-
beitende der Gemein-

de ins Presbyterium 
gewählt. Außerdem 
gehören die Pfarrerin-
nen und Pfarrer zum 
Presbyterium.
Die Leitung einer Kir-
chengemeinde heißt 
in der Evangelischen 
Kirche im Rheinland 
Presbyterium, die 
Mitglieder des Presby-
teriums sind Presbyte-
rinnen und Presbyter. 
Diese Amtsbezeich-
nung leitet sich vom 
griechischen Wort für 
„Älteste“ ab, da früher 
Leitungsaufgaben eher 
älteren und erfahrene-
ren Menschen aus der 
Gemeinde übertragen 
wurden.
Das Presbyterium 
leitet und verwaltet 

die Gemeinde. Es 
trifft Entscheidungen 
zum Beispiel über die 
Schwerpunkte der 
Gemeindearbeit, die 
Gottesdienstordnung, 
die Verteilung der 
Gelder, die Einstel-
lung von Mitarbei-
tenden oder die Wahl 
des Pfarrers oder 
der Pfarrerin. Jedes 
Presbyterium wählt 
aus seiner Mitte einen 
Vorsitzenden oder 
eine Vorsitzende und 

Ansprechpersonen für 
bestimmte Aufgaben 
in der Gemeinde wie 
Jugendarbeit, Bau-
angelegenheiten oder 
Finanzen.

Für die kommende 
Wahl werden wir in 
Rheinkamp 12 Presby-
teriumsplätze auf-
stellen und uns somit 
verkleinern. Das hängt 

auch mit der (zu er-
wartenden) geringer 
werdenden Anzahl 
der Gemeindeglieder 
zusammen.
Am Sonntag, den 
17. September 2023 la-
den wir im Anschluss 
an den Gottesdienst 
um 11:00 Uhr in Ut-
fort zu einer Gemein-
deversammlung ein. 
Dort werden wir die 
Kandidatinnen und 
Kandidaten vorstel-
len.

Haben Sie Interesse 
oder Fragen? Haben 
Sie Lust mitzuwirken 
und als Presbyter*in 
die Kirchengemeinde 
Rheinkamp mitzuge-
stalten? Dann melden 
Sie sich doch bitte bei 
mir!
Pfarrerin 
Dorothea Mathies

Presbyteriumswahl 2024

Liebe Jubiläumskonfirmandinnen und Jubiläumskonfirmanden,
wir freuen uns, Sie in diesem Jahr zu Ihrer Jubelkonfirmation einladen zu können!

Wenn Sie dieses Jahr Ihre Eiserne, Goldene oder auch Diamantene Konfirmation feiern möchten, 
laden wir Sie ganz herzlich zu unseren Gottesdiensten ein!

Am 23.09.2023, um 15:00 Uhr, in der Kirche in Utfort 
mit anschließender Einladung zu Kaffee und Kuchen.

Am 24.09.2023, um 11:00 Uhr, in der Repelener Dorfkirche,
mit anschließender Einladung zum kleinen Mittagessen.

Um den Tag für Sie gut planen zu können, bitten wir Sie, sich 
im Gemeindebüro anzumelden. Unsere Kontaktdaten: 

Tel. Nr.: 02841 - 74 177 • E-Mail: gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de

Im direkten Anschluss an den Gottesdienst möchten wir ein Gruppenbild aufnehmen und Ihnen dieses 
in den darauffolgenden Tagen digital zusenden. So Sie an diesem Foto interessiert sind, bitten wir Sie, uns 

eine E-Mailadresse zu nennen. Ebenso würden wir gerne wissen, mit wieviel Personen Sie planen, am 
Gottesdienst und bei der Stärkung im Gemeindehaus mit dabei zu sein. 

               Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen und den Tag gemeinsam mit Ihnen zu feiern. 

Ihre Jubelkonfirmation! Osterfeuer 
in Utfort
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Ladenlokal für gute 
Second-Hand-Bekleidung und Schuhe

Talstraße 2 | 47445 Moers-Repelen

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Donnerstag 15:00 Uhr - 18:00 Uhr

Dienstag und Freitag 10:00 Uhr - 13:00 Uhr

Palette 2.0

Predigtreihe 25. Juni - 30. Juli 2022
LIEBLICHE? FRAUEN. GESTALTEN! BIBEL

Nach den Osterberichten im Neuen Testament sind es an erster Stelle die Frauen, 
die den Auftrag erhalten, die Auferstehung Jesu zu verkünden und den Jüngern davon 

zu erzählen. Nicht auszudenken, wenn sie geschwiegen hätten…

Frauen sind in der Heiligen Schrift nicht wegzudenken, auch wenn die mächtigen Männer 
der Kirche dies fast 2000 Jahre lang versucht haben.

Lassen Sie sich überraschen, welche Frauengestalten uns als Akteurinnen und Trägerinnen 
der Frohen Botschaft Gottes in der Bibel nahegebracht werden. 

TERMINE DER SOMMERKIRCHE

 25.6. 09:30 Uhr in Meerbeck / 11:00 Uhr in Utfort
   2.7. 09:30 Uhr in Eick / 11:00 Uhr in Repelen
   9.7. 09:30 Uhr in Meerbeck / 11:00 Uhr in Utfort
 16.7. 09:30 Uhr in Eick / 11:00 Uhr in Repelen
 23.7. 09:30 Uhr in Meerbeck / 11:00 Uhr in Utfort
 30.7. 09:30 Uhr in Eick / 11:00 Uhr in Repelen

Palette 2.0 – eine Erfolgsgeschichte 
Nicht zum ersten Mal 
berichten wir im Rhein-
kamper Kirchenecho 
über die Palette 2.0 
auf der Talstraße 2 in 
Moers-Repelen. 
Hier wird seit fast 1 ½ 
Jahren gebrauchte Klei-
dung zu sehr günstigen 
Preisen angeboten. 
„Schick und günstig in 
Repelen“ ist das Motto. 
Unsere Kunden kom-
men gerne zu uns. In 
netter Atmosphäre und 
freundlicher Beratung 
lässt sich gut einkaufen. 

Der Gedanke der Nach-
haltigkeit steht genauso 
wie die Hilfe für Be-
dürftige im Fokus. 

Die Initiatoren, die 
Katholische Kirchen-
gemeinde St. Martinus 
und die Ev. Kirchen-
gemeinde Rheinkamp, 
freuen sich über die 
Spendenfreudigkeit 
der Menschen. Sie 
bringen getragene, gut 
erhaltene Kleidung, 
Schuhe und Bettwäsche 
ins Ladenlokal. Zum 
Teil sind auch original 
verpackte Waren dabei. 
Im Sortierraum werden 
die Sachen von ehren-
amtlich Tätigen geprüft 
und nicht veräußerbar 
erscheinende Kleidung 
aussortiert. Diese wird 
dann zur weiteren 
Nutzung an die von 
Bodelschwinghschen 
Anstalten in Bethel 
weitergegeben. 

Von den Einnahmen 
werden die laufenden 
Kosten wie Miete und 
Strom bezahlt. Eventu-
elle Überschüsse werden 
karitativen Zwecken 
zugeführt. 300 € wurden 
für die Erdbebenop-
fer in der Türkei und 
Syrien gespendet.  

Gut frequentiert wird 
auch die gemütliche 
„Kaffee-Ecke“, wo man 
für 50 € einen Kaffee 
oder Tee erhält. Hier 
kommt man leicht mit 
anderen Besuchern ins 
Gespräch. 
Auch das Beratungsan-
gebot von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbei-
tern der Caritas und der 
Grafschafter Diakonie 
wird nach anfänglichen 
Durststrecken jetzt 
stärker genutzt. Alles 
braucht halt seine Zeit. 

Ca. 35 Ehrenamtliche  
arbeiten im Second-
Hand-Ladenlo-
kal Palette 2.0. Das 
Arbeitsklima unter 
den Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern ist 
gut und herzlich. Wir 
arbeiten gerne im 
Ladenlokal Palette 2.0.                                                                 
Regelmäßig finden Ge-
spräche statt, um über 
Arbeitsabläufe und 
eventuelle Verbesserun-
gen zu sprechen.                                   
                                                                   
Ende März 2023 fand 
jetzt der Saison-Wechsel 
von Winter- auf Früh-
jahrsgarderobe statt. 
Kommen Sie doch ein-
fach mal vorbei, ent-
weder um uns Kleidung 
oder Schuhe zu spenden 
und/oder in unserem 
Laden zu stöbern. Sie 
werden bestimmt etwas 
finden. 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag und Donners-
tag von 15:00 - 18:00 
Uhr                                              
Dienstag und Freitag       
von 10:00 - 13:00 Uhr                                                             
Mittwoch ist das La-
denlokal geschlossen     
Talstraße 2, 47445 Mo-
ers-Repelen       
 
Wolfgang Heckroth                                                                             

Foto: Achim Pohl/Bistum Münster 

Zwei Wochen lange 
hatte ich die Möglich-
keit in der Gemeinde 
im Pfarrteam ein 
Schülerbetriebsprak-
tikum zu machen.

Für das Praktikum 
im Pfarrteam hab ich 
mich entschieden, 
weil ich die Gemeinde 
seit meiner Konfirma-
tion kenne und auch 
ehrenamtlich mit-
arbeite und deswegen 
mehr von dem Pfarr-
beruf erfahren wollte. 

Außerdem habe ich 
dort schon davor ein 
Tagespraktikum ge-

macht und es hat mir 
sehr gut gefallen.

Meine Erwartungen 
waren, dass ich mög-
lichst viel von dem 
Beruf erfahre. Die 
Erwartungen haben 
sich für mich persön-
lich erfüllt und ich 
durfte sehr viel Neues 
kennenlernen.

Ich  fand das Prakti-
kum sehr interessant 
und abwechslungs-
reich. Ich durfte dort 
Erfahrungen machen 
und Sachen kennen-
lernen, die für mich 
neu waren. Interes-

sant zu sehen war für 
mich, dass die Tage als 
Pfarrer oder Pfarrerin 
nicht um 8:00 Uhr an-
fangen und nicht um 
17:00 Uhr aufhören.

Das Praktikum war 
sehr abwechslungs-
reich. Unter anderem 
durfte ich bei Trauer-
gesprächen, bei dem 
Konfirmationsunter-
richt, bei dem beson-
deren Gottesdienst, 
in Kindergruppen 
und bei vielen ande-
ren Sachen dabei sein. 

Beeindruckend war  
zu sehen wie unter-

schiedlich Trauerge-
spräche sein können.

Viele Dinge waren für 
mich neu, weshalb es 
viel Spaß gemacht hat. 
Ich konnte sehr gute 
Erfahrungen für mei-
ne Zukunft sammeln.

Viktoria Preuß

Praktikum im Pfarrteam

Liebe Gemeinde,
durch den Eintritt in 
den Ruhestand des 
Pfarrehepaars Weyand 
und dem überraschen-
den Weggang von Pfar- 
rer Döring hat sich das 
Presbyterium vor allem 
damit beschäftigt, wie 
diese Stellen wieder be-
setzt werden können. 

Denn vorübergehend 
waren statt 3,5 Pfarr-
stellen nur noch eine 
Pfarrstelle besetzt mit 
jeweils einer halbe Stel-
le von Pfarrerin Mathies 
und Pfarrer Kämmer. 
Zunächst hat Pfarrer 
Kämmer den Vorsitz 

des Presbyteriums über-
nommen.

Ab dem 01. Juni wird 
Pfarrerin Mathies dann 
dauerhaft von 50% auf 
100% Stellenumfang 
aufstocken, so dass die 
Gemeinde eine gewisse 
Kontinuität hat. 

Das Presbyterium hat 
darüber hinaus bei 
der Landeskirche und 
dem Kreissynodalvor-
stand die Freigabe einer 
weiteren Pfarrstelle mit 
einem Stellenumfang 
von 100% und zusätz-
lich einer Pfarrstelle mit 
einem Stellenumfang 

von 50% beantragt, was 
beides genehmigt wor-
den ist.

Die Pfarrstelle mit dem 
Stellenumfang von 100% 
möchte das Presbyteri-
um mit Pfarrerin Anke 
Bender besetzen. Sie 
wird ihren Probegottes-
dienst am 11. Juni um 
11:00 Uhr in der Kirche 
Utfort halten, zu dem 
Sie alle herzlich eingela-
den sind. 

Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es ein 
Predigtnachgespräch 
sowie einen Impuls-
vortrag im Rahmen der 

Erwachsenenbildung 
als Probekatechese. 

Auch die Pfarrstelle mit 
einem Stellenumfang 
von 50% möchte das 
Presbyterium mit einer 
Pfarrerin besetzen. Wir 
werden Sie darüber 
zeitnah informieren. 

Damit stehen der Kir-
chengemeinde Rhein-
kamp 3,0 Pfarrstellen 
zur Verfügung, die dann 
allerdings ab dem Jahr 
2030 deutlich reduziert 
werden müssen.

Pfarrer 
Thorsten Kämmer

Neues aus dem Presbyterium
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Menschenkinder Rheinkamp 
Natalia Wicker aus dem Gemeindebüro
Neu zu sein in Rhein-
kamp fühlt sich an wie:
Ein Umzug in eine neue 
Stadt! Zuvor war ich in 
einem kleinen Hand-
werksunternehmen, 
ebenfalls als Sekretärin, 
tätig. Hauptsächlich 
habe ich alleine und 
für mich gearbeitet. 
Die Wege und Zustän-
digkeiten waren kurz, 
die Mitarbeiteranzahl 
klein. In Rheinkamp 
ist das anders und ich 
hatte bereits das Ver-
gnügen einige Kolle-
gen und Kolleginnen 
kennenzulernen. Ich 
freue mich sehr Teil 
des Teams zu sein und 
gemeinsam mit meinen 

lieben Kolleginnen 
im Sekretariat der 
Gemeinde Rheinkamp 
zu arbeiten.
                       
Beschreiben Sie sich 
kurz und ihre Tätig-
keiten.
Mein Name ist Natalia 
Wicker. Ich komme aus 
Neukirchen-Vluyn, bin 
36 Jahre alt, verheiratet 
und habe zwei Jungs 
im Alter von 6 und 8 
Jahren. Seit dem 01.03. 
dieses Jahres bin ich 
neu im Gemeinde-
büro. Gemeinsam mit 
meinen beiden Kolle-
ginnen bearbeite ich 
viele unterschiedliche 
Aufgaben im Gemein-

debüro. Angefangen 
von der Eingangspost, 
Terminvereinbarungen, 
organisatorische Abla-
ge, bis hin zur persönli-
chen und telefonischen 
Erreichbarkeit für die 
verschiedensten An-
liegen. Auch die Suche 
von Dokumenten im 
Archiv, wie z.B. Kon-
firmationssprüche von 
1972, gehört dazu. Der 
Aufgabenbereich ist 
also recht vielseitig. 

Daran erkennen mich 
die Menschen immer 
(Merkmale, gerne 
mehr als Aussehen, z.B. 
liebenswerte Eigen-
heiten):

Wenn ich mein Äuße-
res beschreiben sollte, 
würde ich sagen, dass 
ich blond und recht 
klein bin. Es macht mich 
glücklich in meiner 
Freizeit Ausflüge mit 
Freunden und Familie 
zu machen. Ich bin 
unternehmungslustig, 
spontan, ehrlich und hu-
morvoll. Leider muss ich 
gestehen, dass ich auch 
etwas ungeduldig bin.

Was ist Ihnen wichtig 
im Leben, nach wel-
chen Werten arbeiten 
und leben Sie, bzw. 
was möchten Sie am 
liebsten Ihren Kindern 
beibringen?

Am wichtigsten in 
meinem Leben ist mir 
meine Familie. Meine 
Familie und ich sind 
eng verbunden, wir 
halten stets zusammen. 
Respekt, Ehrlichkeit 
und Offenheit sind für 
mich, sowohl privat 
als auch beruflich, von 
hoher Bedeutung. Mei-
nen Kindern möchte 
ich gerne mitgeben, 
dass viele Dinge im 
Leben keine Selbstver-
ständlichkeit sind und 
man diese zu schätzen 
wissen sollte. 

Wenn die gute Fee 
vorbeikommt und 
Sie einen Wunsch frei 

haben, was wünschen 
Sie sich?
Ich würde mir für mich 
und meine Familie 
ein langes, gesundes 
und glückliches Leben 
wünschen. 

Wenn Sie an die Zu-
kunft dieser Kirchen-
gemeinde denken, was 
würden Sie dann sehr 
gerne sehen / erleben/ 
erfahren?
Da ich erst seit sechs 
Wochen dabei bin, 
kann ich diese Frage 
noch nicht wirklich 
gut beantworten...Ich 
würde mir ein lebendi-
ges Gemeindeleben mit 
vielseitigen Kinder-, 

Jugend- und Senioren-
angeboten wünschen. 
Ich würde gerne er-
fahren, dass die Ge-
meindemitglieder – wie 
in einer Familie – ein 
offenes Ohr füreinan-
der haben und jeder so 
in die Kirchengemeinde 
aufgenommen wird, 
wie er ist. 

Interviewfragen: 
Dorothea Mathies

Partnerschaft 
gemeinsam erlebt!
Vom 15. - 28. Februar 
waren drei Mitglieder 
unserer Partnerkirche 
– GKJTU – aus Indo-
nesien, zu Besuch in 
unserem Kirchenkreis.

Um es vorweg zu sagen, 
dieser Besuch war ein 
voller Erfolg! Es war für 
uns eine außerordent-
liche Bereicherung, mit 
unseren javanischen 
Freunden zusammen zu 
sein. Für Debora, Tulus 
und Joko war der Auf-
enthalt eine ganz neue 
Erfahrung: Winter in 
Europa! So kalt hatten 
die drei sich den Febru-
ar am Niederrhein nicht 
vorgestellt.

Die Einladung an die 
Mitglieder der GKJTU, 
der kleinen protestan-
tischen Minderheits-
kirche auf Java, war 
erfolgt, damit wir uns 
gemeinsam mit der The-
matik „Bewahrung der 
Schöpfung“ beschäftigen 
und Möglichkeiten zur 
Verbesserung ergrün-
den und austauschen 
konnten.

Wir vom Partnerschafts-
ausschuss „Moers-
GKJTU“ haben zusam-
men mit unseren Gästen 
ein rundes Programm 
absolviert:

Partnerschaft GKJTU – Kirchenkreis Moers
Begegnung in Moers, 15. - 28. Februar 2023
Partnerschaft gemeinsam erleben 

Neben dem Besuch 
von verschiedenen 
Gemeinden waren wir 
auf einem Biolandhof, 
haben eine Abfallent-
sorgungsanlage und das 
Braunkohlerevier rund 
um Lützerath besichtigt. 
Wir haben bei Chor- 
und Konfirmandenstun-
den mitgemacht, ein 
Altenheim besucht und 
die Ausstellung „Das 
verlorene Paradies“ im 
Gasometer. 
Mit unserem Super-
intendenten Wolfram 
Syben und Engagierten 
aus den Gemeinden 
haben wir uns über 
unsere Schöpfungs-
verantwortung aus-
getauscht und mit den 
Verantwortlichen der 
Stadt Kamp Lintfort 
über den Strukturwan-
del sowie die umstrit-
tenen Kiesabgrabungen 
gesprochen. 

Wir haben in einer 
großen Gruppe in der 
Küche gestanden und 
gemeinschaftlich Essen 
zubereitet!
Darüber hinaus haben 
unsere Gäste Gottes-
dienste in Kapellen, 
Schwafheim, Kamp-
Lintfort, Vluyn und den 
Partnerschaftsgottes-
dienst in Friemersheim 
mitgestaltet und: sie 
haben den Blutwurst-
sonntagszug in Xanten 
erlebt, das karnevalis-
tische Highlight am 
linken Niederrhein.
Der letzte Höhepunkt 
ihres Aufenthaltes war 
ein bunter Abschieds-
abend im Dietrich 
Bonhoeffer Haus. Wir 
haben gemeinsam geges-
sen, gesungen und viel 
gelacht.
Unsere Besucher hatten 
für uns einen Film von 
und mit den Patenkin-

der des Adopsi Pro-
gramms vorbereitet.

Das sog. Adopsi Pro-
gramm, wird z.Z. 
von 15 Spendern aus 
unserem Kirchenkreis 
unterstützt. Monatlich 
werden 25 € bzw. jähr-
lich 300 € für die Schul- 
und Berufsausbildung 
eines Kindes benötigt. 
Unsere beiden männ-
lichen Besucher Tulus 
und Joko haben erzählt, 
dass sie es mit Hilfe 
des Adopsi Programms 
geschafft haben, Pfarrer 
zu werden. Beide sind 
hervorragende Beispiele 
dafür, dass das gespen-
dete Geld den richtigen 
Weg findet. 
Kontakt für weitere In-
teressenten: christoph.
roller@ekir.de. 

Inzwischen sind unsere 
drei Gäste wieder in 

ihre Heimat zurück-
gekehrt. Sie haben bei 
uns viele und vielfältige 
Eindrücke hinterlassen. 
Noch ein kurzer Blick 
auf die GKJTU (Gere-
ja Kristen Jawa Tengah 
Utara – Christliche Kirche 
in Mittel-Nord- Jawa): 
Sie ist eine absolute 
Minderheitenkirche im 
muslimischen Java, von 
der aber doch bedeuten-
de gesellschaftliche und 
soziale Impulse in die 
Zivilgesellschaft ausge-
hen. Und das mit anste-
ckendem Optimismus 
statt dem europäischen 
Niedergangs-Klagege-
sang! 
 
Für den Partnerschafts-
ausschuss: Ruth Gudlick

Schöpfungsnachmittag. v.l. Pfarrer Joko Suwyknio Tyas Mahendro, Pfarrer i.R. Christoph 
Roller, Pfarrer Yoram Karysa, Debora Suparni Soubroto, Pfarrer Tulus Supriyanto 

Abschiedsabend. v.l. Pfarrer Joko Suwyknio Tyas Mahendro, Pfarrer Tulus Supriyanto, 
Debora Suparni Soubroto, Pfarrer i.R. Christoph Roller 

Beim Superintendenten.. v.l. Pfarrer Joko Suwyknio Tyas Mahendro, Superintendent 
Pfarrer Wolfram Syben, Pfarrer Tulus Supriyanto, Debora Suparni Soubroto 

Mittagessen im Dietrich-Bonhoeffer-Haus. v.l. Pfarrer Joko Suwyknio Tyas Mahendro, 
Debora Suparni Soubroto, Pfarrer Tulus Supriyanto,  

Asdonkshof. v.l. oben Frank Wichmann, Rolf Schuhmacher, Michael Eckmann, 
Pfarrer i.R. Christoph Roller, Elke Grobe, Soubroto, Pfarrer Tulus Supriyanto
v.l. unten Pfarrer Joko Suwyknio Tyas Mahendro, Debora Suparni, Cornelia Bothen, 
Diakonin Evalina Pasaribu 
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Offen für alle, die eine 
Anlaufstelle für Gesprä-
che suchen und gemein-
same Interessen umsetzen 
wollen…
Mit Kaffee und Kuchen 
startet unser neues Don-
nerstags-Café am 4.5.23 
um 16:00 Uhr und findet 
danach jeden 1. Donners-
tag im Monat statt. 

Helga Düntgen, Frank 
v.d. Bosch, Lilo Wagener 
freuen sich auf viele Be-
sucher*innen.

Brett-, Würfel-, Karten-
spiele oder mal ein Quiz?
Jeweils am 2. Donnerstag 
im Monat treffen wir uns 
um 18:00 Uhr für ca. 2 
Stunden. 
Bring ein wenig Spaß und 
Abwechslung in Deinen 
Alltag! Komm vorbei und 
spiel mit! 
Los geht`s am 11.5.23. 
Wir freuen uns auf Dich!

Eva Hoffmeister und 
Renate Hömke

Wir möchten ein neues 
Angebot starten und 
zu einem gemeinsamen 
Mittagessen einladen.
Termin: 30.7.2023
Ort: Gemeindewiese 
hinter der Dorfkirche
Essen: Gegrilltes und 
Salate
Kosten: 5 € pro Person/ 
2,50 € Kinder bis 12 Jahre.
Interessierte melden sich 
bitte bis zum 20.7.23 im 
Gemeindebüro an. 
(s. unten!) Weitere 
Termine sind geplant. 
Wir freuen uns auf rege 
Teilnahme.
Erika Morsch, 
Carmen Busowietz und 
Ulrike v.d.Bosch

Am 25.4.2023 – und 
danach jeden 2. und 
4. Dienstag im Monat –
radeln wir zu Kirchen 
am Niederrhein (evtl. 
mit Besichtigung). 
Start ist immer um 17:00 
Uhr vor der ev. Dorfkir-
che in Repelen. 

Mit dabei sind: 
Frank v.d. Bosch und 
Lilo Wagener 

Mehr Aktivitäten in Repelen
Das hat sich eine Initiativgruppe vorgenommen und zunächst 
folgende Aktivitäten im ev. Gemeindehaus an der Linde geplant:

Mitten im alten Dorf-
kern von Repelen ge-
legen ist das evangeli-
sche Vereinshaus.
Wir vermieten unse-
ren Saal für Tauf-, 
Konfirmations-, 
Kommunions- und 
Hochzeitsfeiern, Ge-
burtstage, Jubiläen, 
Kaffeenachmittage, 
Beerdigungsnachfei-
ern und vieles mehr. 

Das Evangelische 
Vereinshaus Repelen

Wir machen Ihnen 
gern ein unverbind-
liches Angebot für 
Ihre Feier. 
Kontakt: 
Lena Tersteegen
01515 - 135 87 83

Gleichzeitig unter-
stützen Sie damit 
unser Haus und die 
Angebote die allen 
offen stehen.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen im 
Vereinshaus:

Frühstück: Gemütliches Beisammensein mit 
reichhaltigem Frühstücksbuffet
montags: 19.6., 24.7., 21.8., ab 10:00 Uhr
7€ pro Person
Anmeldung: Lena Tersteegen 01515 - 135 87 83

Kaffeeklatsch: 
Seniorentreff mit Klaudia & Udo Jung
mittwochs: 9.8., 6.9., 4.10., 8.11., 6.12.
Es wird ein Unkostenbeitrag für Kaffee und 
Kuchen gesammelt. 
Anmeldung: Lena Tersteegen 01515 - 135 87 83

Basteln mit Klaudia: Je nach Jahreszeit werden 
verschiedene Dinge gebastelt. Es wird ein 
kleiner Unkostenbeitrag gesammelt.
freitags: 16.6., 18.8., 13.10., 17.11., 1.12.
Anmeldung: Lena Tersteegen 01515 - 135 87 83

Nähkurse:
montags 09:30 - 12:30 Uhr, mittwochs und 
donnerstags 18:30 - 21:30 Uhr
Strickkurs: montags 14-tägig 16:00 - 19:00 Uhr
Kontakt: Susanne Ullerich: 0157 - 571 517 11

Yoga:
dienstags 09:45 - 10:45 Uhr; 11:00 - 12:00 Uhr 
für Senioren auf dem Stuhl; 17:15 - 18:15 Uhr
Termine für Achtsamkeitstage und besondere 
Yogaangebote auf Nachfrage.
Kontakt: Jana Thomalla 01573 - 455 04 74

Qi Gong / Seniorengymnastik:
donnerstags 10:00 - 11:00 Uhr – Kurs aus-
gebucht! Leitung: Klara Maria Schmidt

Tanzen macht Spaß und hält fit:
dienstags 16:00 - 17:00 Uhr, Kontakt: 
Birgit Norporth-Hugh 01515 - 94 366 86

Parkinsonselbsthilfegruppe:
jeden 3. Dienstag im Monat 15:00 - 17:00 Uhr
Kontakt: 0171 - 67 66 725

TenSing Moers – Theater und Tanz im CVJM 
für Jugendliche von 11 - 25 Jahren:
montags 18:00 - 20:00 Uhr bei Interesse
einfach vorbeikommen!
Kontakt: kontakt@tensing-moers.de

CVJM Kinderkino – 1x monatlich zeigen wir 
einen Film für Kinder ab 5 Jahren.
Termine: 11.8., 22.9.,27.10.,24.11.,15.12.
Interesse? Whatsapp an: 0160 - 97 330 891

Sie erreichen uns per 
E-Mail: info-evr@gmx.de oder 
telefonisch: 0163 - 25 79 260
Martin Teuber  •  Lena Tersteegen
Ralf van den Berg  •  Rolf Ernst
Evangelisches Vereinshaus Repelen e.V.
Am Kolk 20  •  47445 Moers

Gemeindefrühstück in Eick

Einmal im Monat, im-
mer am zweiten Mitt-
woch im Monat, gibt 
es im Bezirk Eick das 
Gemeindefrühstück. 

Ein Team aus vielen Eh-
renamtlichen bereitet 
bereits ab 7:30 Uhr alles 
vor, so dass wir ab 9:00 
Uhr mit einer kurzen 
Andacht gemeinsam 
beginnen können. 
Ein reichhaltiges 
Büfett, bestehend aus 
Brötchen, verschiede-
nen Brotsorten, Mar-
meladen, Wurst und 
Käse, Lachs und Mett 
warten darauf, von den 
Gemeindemitgliedern 
verspeist zu werden.  

In einer freundlichen, 
gemütlichen Atmo-
sphäre kann man in 
Gemeinschaft mit 
anderen frühstücken. 

Während der Ferien 
nehmen auch gerne 
Kinder beziehungs-
weise Enkel an diesem 
Frühstück teil. Neben 
Kaffee und Tee gibt es 
auch für Kakaotrinker 
das passende Getränk. 
Das Frühstück findet 
regen Anklang, so dass 
wir meist mit 30 Perso-
nen beisammen sind. 

Ein Helfer im Team
Michael Lammersdorf 

Donnerstags-Café Lust auf Spiele? Mittagessen nach 
dem Gottesdienst

Radtouren zu Kirchen 
am Niederrhein

Verabschiedung Frau Mittreiter
Im Gottesdienst am 26. Februar 2023 wurde 
Frau Mittreiter aus Ihrem Dienst feierlich mit 
Segen und Sekt verabschiedet.

Foto von links: 
Frank v.d. Bosch, Eva Hoffmeister, Lilo Wagener, 
Helga Düntgen, Ulrike v.d. Bosch, Erika Morsch, 
Renate Hömke, Carmen Busowietz 

Veranstalter: 
Ev. Kirchengemeinde Rheinkamp
Lintforter Str. 144 • 47445 Moers
Tel.: 02841 - 7 41 77 
E-Mail: gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de
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Einen außergewöhnlichen 
Gottesdienst feierte die 
Rheinkamper Gemeinde in 
der Osternacht in der Repe-
lener Dorfkirche. 
Im Dunkel der Nacht um 
21:00 Uhr klangen berührende 
Chorgesänge, Lieder und 
Worte von Pfarrer Kämmer 
und Diakonin Schröder. 
Andrea Dieren von der katho-
lischen Gemeinde überbrachte 
mit einem Grusswort die neue 
Osterkerze, die von den Men-
schen mit freudigem Halleluja-
Rufen begrüßt wurde. 
Im Anschluss kamen viele 
Menschen zum Osterfeuer auf 
der Wiese beisammen.

"Froh zu sein bedarf es wenig..."
Mit dieser Melodie des Kanons 
im Ohr reimten sich die Pfar-
rerinnen Weyand und Mathies 
das letzte Mal gemeinsam 
durch den Karnevalsgottes-
dienst am 19. Februar 2023. 
So wunderte es auch nieman-
den, das als Spezialgast ein 
König auftauchte. Mitten in 
einer Welt, die durch Krisen 
und Krieg duchgeschüttelt ist, 
war es der Wunsch, mit Beten, 
Lachen und Singen dem Leiden 
und dem Schmerz der Welt zu 
trotzen. Bunte Verkleidungen 
und eine gewisse Portion Be-
herztheit brachten Menschen 
aus allen vier Bezirken der Ge-
meinde mit nach Meerbeck.

 
 

Es gibt so Tage, da ist 
es mehr als angebracht, 
einfach Danke zu sagen. 

Dieses Lied aus dem 
Gesangbuch erinnert 
uns in aller Eingäng-
lichkeit sanft und ein-
dringlich daran. Es ist 
eines der Lieder im Ge-
sangbuch, deren Text 
von einer Frau stammt: 
von Ämilie Juliane 
Gräfin von Schwarz-
burg-Rudolstadt 
(*1637 †1706).

Wenn der heraus-
ragende Blick auf die 
Vergangenheit und die 
Zukunft uns an be-
sonderen Tagen wie 
Geburtstage, Jubiläen 
oder angesichts von 
den Umbrüchen im 
Leben die Sicht frei 
gibt, schweifen Herz 
und Gedanken zu allen 

besonderen Ereignissen 
und Lebenswegen, die 
uns geprägt, gezeichnet 
und trotz allem (oder 
wegen allem) zu dem 
gemacht haben, was wir 
eben heute sind. 
Dieses pietistische Lied 
erzählt aus der Ich-Per-
spektive genau davon. 
Es ist ein persönliches 
Bekenntnis des treuen 
Geleits und der Hilfe 
Gottes, des himmli-
schen Segens.

Bei Tag, bei Nacht, 
lebenslang und täglich 
(vgl. Strophe 1) erken-
nen Lobpreis und Dank 
diese Führung Gottes 
an, denn sie sind in das 
Gedächtnis geschrieben 
und Zeugen von Gottes 
Treue (Strophe 2). 

Oft mögen wir das ver-
kennen, gerade wenn 

Schmerz und Trauer, 
Krankheit und der 
Alltagsstress den Blick 
verstellen. Das mag vor 
gut 300 Jahren wohl 
kaum anders als heute 
gewesen sein. 

In der dritten Strophe 
finden sich mehr neu-
testamentliche Zitate, 
denn nun wird der 
Blick in die Zukunft 
gelenkt, zugleich von 
Gott auf Jesus Christus 
und seinen Erlösungs-
tod. Gottes Hilfe soll 
auch für die Zukunft 
gelten und im Hier 
und Jetzt durch Jesus 
bezeugt, der auch jetzt 
hilft.

Diese Hilfe beschwört 
die Gräfin in ihrer 
Sprache und ist somit 
zentrales Leitmotiv: 
Leiten, Bewahren und 

die Erfahrung, dass 
Gott Großes eben auch 
an mir tut. So wie Du 
und ich es fühlen mö-
gen, worauf wir hoffen 
und worum wir bitten, 
zeichnet sie eine sehr 
enge Beziehung zwi-
schen Gott und sich.

Die Melodie, so wie wir 
sie heute singen, hat 
viele Veränderungen 
erfahren und Vereinfa-
chungen – um so fester 
haftet Sie im Gedächt-
nis. Einst für private 

Ohrwurm zu: Bis hierher hat mich Gott gebracht, EG 329 
Andachten gedichtet, 
ist es heute ein ökume-
nisches Lied, das insbe-
sondere bei Trauungen 
und Jubiläen gesungen 
wird. 
Das ist mir kein Wun-
der, die ebenmäßige 
Melodie, die Konzen-
tration auf ein inhalt-
liches Thema, dass die 
menschliche Lebenser-
fahrung so trefflich auf 
einen Nenner bringt.

Ja, alles was wir erfah-
ren haben, so schmerz-

haft es vielleicht war, so 
prägend und wichtig – 
all das gehört zusammen 
auf dem Lebensweg. Ge-
geben, empfangen und 
vielleicht nur manchmal 
zögernd angenommen 
ist doch aus Gottes 
Gnade geworden. Und 
am Ende ist es doch so: 
wir hoffen so sehr, dass 
es einen größeren und 
guten Sinn hat. Dass 
Lieben und Leiden, 
Hoffen, Beten und alles 
Streben zu dem Wich-
tigerem und Größeren 

hinstrebt, weil Gottes 
Reich doch unter 
uns Menschen an-
brechen kann; weil 
wir wünschen, dazu 
beizutragen und Teil 
von Gottes Glanz der 
ewigen Herrlichkeit 
zu sein. Es soll gelten: 
Gott hilft, wie Er ge-
holfen.

Pfarrerin
Dorothea Mathies

Bis hierher hat mich Gott gebracht 
durch Seine große Güte, 
bis hierher hat Er Tag und Nacht 
bewahrt Herz und Gemüte, 
bis hierher hat Er mich geleit', 
bis hierher hat Er mich erfreut, 
bis hierher mir geholfen.

Hab Lob und Ehr, hab Preis und Dank 
für die bisher'ge Treue, 
die Du, o Gott, mir lebenslang 
bewiesen täglich neue. 
In mein Gedächtnis schreib ich an: 
der Herr hat Großes mir getan, 
bis hierher mir geholfen.

Hilf fernerhin, mein treuster Hort,
hilf mir zu allen Stunden,
hilf mir an all und jedem Ort,
hilf mir durch Jesu Wunden,
damit ich sag bis in den Tod:
durch Christi Blut hilft mir mein Gott,
Er hilft, wie Er geholfen.

Osternacht in Repelen
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Labdoo.org ist ein ge-
meinnütziges, globales 
Gemeinschaftsprojekt, 
das Menschen überall 
auf der Welt hilft, einen 
Zugang zu Bildung zu 
erhalten.
Angeregt durch einen 
Radiobeitrag im WDR5 
beschlossen die Küm-
merer des Netzwerks 
am 30. Januar, dass sie 
sich an den Aufgaben 
der weltweit tätigen 
Organisation beteiligen 
und ab sofort gespen-
dete Laptops (ab Win-
dows XP) annehmen, 
ggf. auch abholen,
zuverlässig löschen und 
evtl. aufrüsten, ein neu-
es Betriebssystem (Li-
nux) und umfangreiche 
Lernsoftware aufspielen, 
über die Labdoo-Orga- 
nisation bedürftigen 
Organisationen oder 
Gruppen zur Verfügung 
stellen und damit vor 

allem Jugendlichen 
Computerkenntnisse, 
eine berufskundliche 
Vorbereitung, Selbst-
vertrauen zu vermitteln 
und Fähigkeiten für eine 
Selbstständigkeit zu er-
möglichen.
Die Idee, ausrangier-
ten Laptops ein zwei-
tes Leben zu gönnen, 
damit nachhaltig die 
Umwelt zu schonen 
und zusätzlich bedürf-
tigen Menschen in aller 
Welt einen Zugang zu 
Bildung freizuschalten, 
begeisterte Wolfgang 

Netzwerk 55plus unterstützt 
Labdoo.org!

Angerhausen, Achim 
Bürger, Josef Teuwsen, 
Hubert Theuss, Friedel 
Weber und Frank van 
den Bosch sofort.
Im Keller des Gemein-
dehauses Meerbeck hat 
dieses Team seitdem 
bereits 84 Laptops be-
arbeitet und in Zusam-
menarbeit mit Labdoo 
Germany an insgesamt 
17 Orte verteilt, darun-
ter Kongo, Kolumbien, 
Albanien, aber auch 
Ukraine und Deutsch-
land.
So wurden z.B. auch 
Laptops an Tell Tessy 
Charity e.V. Moers, die 
AWO in Moers und an 
die Flüchtlingshilfe in 
Alpen abgegeben und 
damit vielen Menschen 
eine digitale Teilhabe 
im technisch geprägten 
Alltag ermöglicht.

Haben Sie schon ein-
mal eine Dame mit 
ihrem Rollator Rock 
n‘ Roll tanzen sehen? 
Etwas ungewöhnlich, 
nicht wahr? Aber 
genau so geschehen 
am 18. März 2023 im 
Gemeindehaus in 
Meerbeck. Dank einer 
Förderung der Stadt 
Moers konnten wir an 

diesem Tag zu einer 
Retro-Party einladen. 
Teddy Technik’s 
Effekthascher zogen 
eine mitreißende, 
wenngleich sehr laute 
Show ab, die das zahl-
reiche Publikum nicht 
stillsitzen ließ. Einige 
Kursteilnehmer des 
Netzwerks, die leiden-
schaftliche Tänzer in 

einer Rock n‘ Roll-
Formation sind, er-
schienen in typischer 
1950er Kleidung und 
legten eine kesse Sohle 
aufs Parkett. 
Das animierte dann 
etliche andere Gäste, 
es ihnen gleich zu tun. 
Die fröhliche Stim-
mung war überall zu 
spüren und zu sehen; 

Möchten Sie auch 
einen Laptop spen-
den, oder haben 
Lust, unser Team 
zu ergänzen?
Dann melden Sie 
sich bitte unter:
02841 - 5182066

an diesem Abend hat 
wohl jeder Ängste 
und Sorgen verges-
sen. Und das war ja 
genau das, was wir 
immer erreichen 
wollen: Senioren 
und auch jüngeren 
Menschen die Mög-
lichkeit zu bieten, zu-
sammen in Gemein-
schaft den oft tristen 
Alltag hinter sich zu 
lassen. Vielleicht se-
hen wir ja den einen 
oder die andere beim 
nächsten Senioren-
gottesdienst wieder, 
Fragen hierzu gab 
es jedenfalls. Und 
viele Bitten, die Band 
wieder einzuladen, 
gab es auch. Mal 
schauen, vielleicht 
im nächsten Jahr: zu 
einem etwas anderen 
Weihnachtskonzert?

Felizia Howe vom 
Netzwerk 55plus

Teddy Technik’s Effekthascher

Seniorenfreizeit 2023 für rüstige Senioren
Vom 22.08. bis 31.08.2023 

Liebe Gemeindemitglieder!
Über viele Jahre wurden von den Kirchengemeinden Eick, Repelen und Rheinkamp Freizeiten für Seniorinnen und Senioren 
angeboten. Aus verschiedenen Gründen wird dieses Angebot in Zukunft nicht mehr von der Kirchengemeinde verantwortet.
Die untenstehende Veröffentlichung sehen Sie bitte als Werbung an!

Ruhe und Erholung 
mitten im Grünen. 
Bad Waldliesborn nähe 
Lippstadt soll unser Ziel 
sein. Im Haus Holtdirk 
erwarten uns gemütlich 
eingerichtete Einzel- 
und Doppelzimmer mit 
Dusche und WC sowie 
Telefon und Kabel TV. 
Mit dem Lift sind alle 
Etagen mühelos zu er-
reichen.
Für unser leibliches 
Wohl ist durch die vor-
zügliche westfälische 
Küche bestens gesorgt. 
Im weitläufigen Garten 
des Hauses kann man 
nach Herzenslust die 
Sonne genießen. 

Leistungen:
9 Übernachtungen im Haus Holtdirk, Bad Waldliesborn
Bustransfer im modernen Reisebus
Vollpension mit Menüwahl
Freizeitprogramm vor Ort
Kofferservice
Gästekarte / Kurtaxe
Vereinfachter Rücktrittsschutz
(Selbstbeteiligung max. 50,00 €) 
 
Es stehen im Haus Holtdirk 34 Einzel- und 8 Doppelzimmer 
zur Verfügung. Die Kosten für die Freizeit betragen 
pro Person: 943 € im DZ und 1.042 € im EZ 
(Eintrittsgelder extra). Mindestteilnehmerzahl 26
Anmeldung ab sofort möglich

Veranstalter:  
Evangelische Arbeitnehmer 
Bewegung LV NRW e.V.
Wilhelm Nieswandt Allee 133
45326 Essen
Tel.: 0201 - 81 41 840

Leitung:  
Birgitt Lammersdorf
Kattenstr. 82
47475 Kamp-Lintfort
Tel: 02842 - 973 2 793
Mobil: 0174 - 96 59 678
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Eine Floskel, die auf 
unsere Kinderfreizeit in 
den Osterferien nach 
Wegberg definitiv zu-
trifft.
Gerade mal ein hal-
bes Jahr lag zwischen 
der Entscheidung, 
eine Kinderfreizeit zu 
organisieren und dem 
Tag der Abreise. Gerade 
mal ein halbes Jahr 
Planungs- und Vorbe-
reitungszeit, aber wie 
gesagt, manchmal sind 
die spontanen Ideen die 
besten!

Vom 02.04. bis 06.04.2023 
ging es also mit 20 Kin-
dern auf Kinderfreizeit 
nach Wegberg, in die 
Jugendbildungsstätte 
Haus St. Georg. Das 
letzte Kind meldete sich 
am Tag vor der Abreise 
an und machte unsere 
Kinderfreizeit damit 
voll.
Am Sonntag ging es 
dann also los nach 
Wegberg, ankommen, 
auspacken, die Gegend 
und das Haus erkun-
den. Alle Kinder waren 
noch voller Energie 
und so fing der Mon-
tag nach einer kurzen 

Manchmal sind die spontanen 
Ideen die besten…

Nacht früh an. Nach 
dem Frühstück stand 
am Vormittag Basteln 
an für die Kugelbah-
nen. Am Nachmittag 
haben die Kinder dann 
das Chaosspiel gespielt 
und mussten über das 
gesamte Gelände ver-
teilt, Zettel mit Zahlen 
finden und Aufgaben 
lösen. Der Tag endete 
mit einer Nachtwande-
rung als Überraschung 
für die Kids. 
Am Dienstag stand 
wieder ein buntes Pro-
gramm an: Murmelbah-
nen fertig stellen, Spiele 
mit dem Schwungtuch, 
Choreografie für einen 
Tanz einstudieren, Spie-
le im Gruppenraum. 
Als Abendprogramm 
gab es einen Kinoabend 
im Schlafanzug und 
mit Kuscheltier und 
dann ging es schon in 
den letzten Tag unserer 
Kinderfreizeit.
Am Mittwochmorgen 
wurde noch etwas für 
den Abschiedsnach-
mittag gebastelt und 
anschließend haben die 
Kids eine Schnitzeljagd 
gemacht. Am Nachmit-
tag gab es dann den Ab-

schiedsnachmittag mit 
leckeren Snacks, selbst 
einstudierter Choreo 
und einer kleinen Über-
raschung als Erinnerung 
an unsere Freizeit. 
Am Donnerstag muss-
ten dann schon wieder 
die Koffer gepackt wer-
den und es ging leider 
schon zurück nach Hau-
se. Die Kids kamen mit 
einem lachenden und 
einem weinenden Auge 
und vor allem hunde-
müde, dreckig vom vie-
len Spielen draußen und 
mit einem Koffer voller 
schöner Erinnerungen 
zurück nach Hause.

Auch im nächsten 
Jahr soll es wieder eine 
Kinderfreizeit geben. 
Diese wird voraussicht-
lich in den Herbstferien 
für eine Woche statt-
finden. 

Entsprechende Infor-
mationen wird es über 
die Jugendleitungen 
Katharina Bettermann 
und Julaine Wenz ge-
ben. Und auch hier im 
Kirchenecho wird die 
Freizeit entsprechend 
beworben.

Egal wann Kinderaugen 
leuchten und  ein La-
chen das ganze Gesicht 
bedeckt, es ist immer 
schön. 
Diesmal war es der 
Mittwoch vor Ostern. 
Wir feierten mit 50 Kin-
dern schon mal Ostern.  
Die Kinder malten 150 
Eier mit Bunt- oder 
Wachsstiften an. Dabei 
bemerkten sie nicht 
meine Überraschung. 
Der Zauberer Zippo be-
grüßte sie und zauberte  
ihnen was vor. Natürlich 
hat er auch Tiere aus 
Luftballons gezaubert. 
In der Zwischenzeit 
verteilten die Eltern 
die Osterkörbchen und 
die selbstbemalten Eier. 
Nun durften alle suchen  
und es hat Spaß ge-
macht den Kindern da-
bei zu zusehen. Jeder be-
kam noch zum Schluss 
die Ostergeschichte zum 
Ausmalen und Lesen 
mit. Ostern kann wie 
Weihnachten sein.

Die Kindergruppen von Rita 
feierten Ostern

Das erste Mal nach Co-
rona waren wir wieder 
in Winterberg.
Pünktlich um 8:00 Uhr 
fuhren wir vom Bezirk 
Utfort los. Nach gut 

Es war so schön  
in Winterberg!

Kinder- und Jugendarbeit

Am Freitag den  02.06.2023 ist es wieder soweit. 
Alle die Lust am Zelten in gemütlicher Runde haben sind 
herzlich eingeladen. 
Wir bauen ab 16:00 Uhr 
die Zelte auf und um 
18:00 Uhr wird der 
Grill angezündet. 
Jeder bringt etwas 
zu Essen mit. 
Würstchen für die 
Kinder besorge ich. 
Am Samstag um 10:00 Uhr werden wir dann nach einem 
großen Familienfrühstück alles wieder aufräumen.  

Rita Lenzen

Achtung Neuer Termin !!!Wir zelten

2 Stunden begrüßten 
uns die ersten Schnee-
flocken. Es hat aber 
gereicht, um die Kinder 
in volle Aufregung zu 
bringen. Eine halbe 

Stunde später waren wir 
am Ziel und der Rodel-
berg war weiß, aber 
sowas von weiß. 
Da sich jeder schon im 
Bus umzog, konnten die 
Kinder gleich los, denn 
sie waren nicht mehr zu 
bremsen. 
Die Eltern schauten von 
der Terrasse aus zu, wo 
sie sich mit Glühwein 
und Kaffee aufwärmten. 
Es war ein sehr schöner 
Tag mit Schnee, Sonne 
und glücklichen Fami-
lien.

Rita Lenzen



Seite 8

Das neue Angebot vom 
CVJM im Vereinshaus 
ist im Februar erfolg-
reich gestartet.

Regelmäßig kommen 
einmal im Monat frei-
tags über 50 Kinder 
ins Vereinshaus um 
gemeinsam einen Film 
anzusehen.
„Dass unser neues Ange-
bot so gut angenommen 
wird, hatten wir gar 
nicht erwartet und ha-
ben direkt zum zweiten 
Termin unser Team auf 
fünf Helfer aufgestockt 
und den Kiosk für die 
große Kinderschar aus-

gestattet“ so Carolin 
Grahe vom CVJM. 
Einmal im Monat zei-
gen wir im Vereinshaus 
Am Kolk freitags einen 
Film für Kinder. Das 
Angebot ist kostenlos 
und richtet sich an alle 
Kinder ab 5 Jahren. 
Es gibt einen kleinen 
Kiosk mit Popcorn, Sü-
ßigkeiten und Geträn-
ken. Die Eltern bleiben 
draußen!
Für die (Vor-) Schulkin-
der ist das Kinderkino 
eine gute Möglichkeit 
in geschütztem Rahmen 
ein erstes Mal ohne 
Eltern an einem solchen 

Angebot teilzunehmen, 
alleine am Kiosk ein 
paar Süßigkeiten zu 
kaufen und andere Kin-
der kennenzulernen.

Kinderkino im Vereinshaus 

Am diesjährigen 
Nelkensamstag feier-
ten wir mit rund 30 
Kindern bei uns im 
Jugendzentrum eine 
große Karnevalsparty. 

Das Jugendzentrum 
war karnevalsmäßig 
mit vielen bunten 
Luftballons, Girlanden 
und Luftschlangen 
geschmückt, sodass 
die große Party steigen 
konnte. Die Kinder 
kamen in vielen ver-

Es war wieder soweit. 
Nach der Coronapause 
wurde eine alte Tradi-
tion wieder zum Leben 
erweckt. 
Im Zeitraum vom 26.04-
28.04 fand bei uns im 
Offenen Ganztag der 
Lindenschule endlich 
die Kinderbibelwoche 
wieder statt. 
So wurden die Oster-
ferien dazu genutzt, 

Große Kinderkarnevalsparty im 
Jugendzentrum in Eick 

Kinderbibelwoche 2023 im Offenen Ganztag der Lindenschule

schiedenen, aufregen-
den und großartigen 
Kostümen zu uns. 
Die Freude auf den 
bevorstehenden Vor-
mittag war bei ihnen 
deutlich zu erkennen, 
denn der er stand  
ganz unter dem  
Motto lachen, tan-
zen, feiern und ge-
meinsam spielen. 
Auf unserem Pro-
gramm an diesem 
Karnevalsmorgen 
standen Spiele wie 
„Reise nach Jerusa-

lem“, Zeitungs- und 
Stopptanz. Zusätzlich 
wurden auch tolle Kar-
nevalsmasken gebastelt 
und mit verschiedenen 
Materialien verziert. 
Natürlich gab es auch 
leckere Süßigkeiten, 
Snacks und Berliner 
für alle!
Einige der Kinder 
machten sich im An-
schluss an unsere Feier 
zusammen mit ihren 
Familien und Freun-
den noch auf den Weg 
zum Nelkensamstags-

zug in die Innenstadt. 
Ein großer Dank gilt 
an dieser Stelle wieder 
einmal unseren fleißi-
gen, ehrenamtlichen 
Helfern!

Die Party war ein vol-
ler Erfolg mit schönen 
Erinnerungen an die 
diesjährige Karnevals-
zeit. 
Wir freuen uns schon 
auf das nächste Jahr, 
wenn es wieder heißt:
 „Helau!“

Julaine Wenz

Nächste Termine: 
11.8., 22.9., 27.10., 
24.11., 15.12.

Veranstalter des 
Kinderkinos ist der 
CVJM Moers im Ver-
einshaus Repelen.

Bei Fragen oder 
Interesse melden 
Sie sich gern bei 
Lena Tersteegen: 
0160 - 97330891

um die Vorbereitungen 
für das Programm der 
Kinderbibelwoche zu 
starten und die Kinder 
darauf vorzubereiten. 

Das diesjährige Thema 
„Arche Noah“ führte zu  
einer hohen Begeiste-
rung bei den Kindern, 
die mit voller Freunde 
ihre Ideen,Vorstellungen 
und Wünsche in die 

Planung einbrachten. 
So war das Zusammen-
spiel zwischen den 
Kindern und den Mit-
arbeitern der OGS eine 
gelungene Sache.
Die Kinder übten in 
verschiedenen Gruppen 
und mit viel Motiva-
tion ein tolles Theater-
stück ein, es wurde ein 
schönes Bühnenbild 
gestaltet und an den 
Kostümen für die Auf-
führungen gearbeitet.

Es wurde gemeinsam 
mit Herrn Kämmer und 
den Kindern gesungen,  
Theater gespielt und 
verschiedene Bastelakti-
onen passend zum dies-
jährigen Thema durch-
geführt. So wurden tolle 
Tiermasken gebastelt,  
Tiermemory gespielt 
und anschließend in 
einer gemeinsamen, ge-
mütlichen Atmosphäre 
der Tag mit „Leckerei-
en“ wie Kuchen, Waffeln 
oder Eis beendet.

Zusammenfassend kann 
man sagen, dass allen 
Beteiligten die Kinder-
bibelwoche enorm viel  
Freunde und Spaß be-
reitet hat und wir uns 
freuen, im nächsten Jahr 

wieder die Kinderbibel-
woche
durchzuführen.

Kinder- und Jugendarbeit
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Nach 30 Jahren Dienst-
zeit als Erzieherin und 
Gruppenleitung bei 
uns im Johannes-Kin-
dergarten Meerbeck 
verabschieden wir zum 
01.08.2023 Frau Gabriele 
Sönmez in den wohlver-
dienten Ruhestand. 

Viele Jahre dazwischen 
leitete Frau Sönmez 
hinzu die frühere drei-
gruppige Altbaukita auf 
der Galgenbergsheide. 
Sie begleitete und berei-
cherte viele Menschen, 
ob Klein und Groß mit 
ihrer herzlichen, empa-
thischen und helfenden 
Art. Frau Sönmez war 

immer präsent, ob bei 
Mitarbeitenden, Eltern 
und oder Gemeinde-
gliedern, Sie hörte zu 
und gab Rat, sie lachte 
und weinte mit, sie war 
authentisch und wurde 
durch ihre Art sehr ge-
schätzt! 

Was kann nun schö-
ner sein, als seinen 
Abschied mit einem 
Dienstjubiläum zu 
feiern – 30 Jahre bunte 
und zwischendurch 
auch aufregende Zeiten 
mit vielen Erinnerun-
gen, Anlässen, Verände-
rungen und Gegeben-
heiten! 

Wir sagen „Auf Wiedersehen“ Unsere Kindertagesstätten
Herzlichen Glück-
wunsch Frau Sönmez 
zu Ihrem ehrenvollen 
Jubiläum!

UND WENN DER 
BERG ERKLOMMEN 
IST, DANN IST DIE 
ZEIT GEKOMMEN, 
DIE AUSSICHT ZU 
GENIESSEN!
 
Für die nun bevor-
stehende Rentenzeit 
wünschen wir Ihnen von 
Herzen alles erdenklich 
Gute!

Groß und Klein sagen 
DANKE für Alles!
Wir werden Sie / Dich 
vermissen!

HALLO
Ein freundliches Hallo, 
von mir zu Ihnen/Euch  
liebe Gemeindeglieder!

Viele kennen mich 
durch den Johannes-
Kindergarten! Inzwi-
schen sind etliche Jahre 
vergangen! Ich kann 
gar nicht mehr zählen, 
wie viele Kinder und 
Eltern ich in all dieser 

Zeit begrüsst, beglei-
tet und verabschiedet 
habe!
Nun sind fast 30 Jahre 
bis jetzt vergangen
und es wird für mich 
Zeit ein neues „Lebens-
kapitel“ einzuschlagen!

Am 01.08.23 gehe ich in 
den für mich wohlver-
dienten Ruhestand!
Ich sage: „Tschüß, Ser-
vus & Good bye!“
Vielleicht sieht man 

sich irgendwo und 
irgendwann!

Ihre Gabriele Sönmez

Liebe Familien 
und Kinder,
für viele ist es bald 
soweit und die Kinder-
gartenzeit ruft. 
Dann würden wir uns 
freuen, wenn Sie und 
Ihre Kinder sich die Zeit 
nehmen unsere Kinder-
gärten zu besuchen. 
Den Ev. Kindertages-
stätten Eick, Repelen 
und Johannes ist es sehr 
wichtig, Sie als Eltern 
schon vom ersten Kon-
takt der Anmeldung an, 
gut zu begleiten.
Einige Familien möch-
ten sich erst einen 
Überblick verschaffen 
und andere Familien ha-
ben sich bereits bei „Ki-
ta-Online“ angemeldet 
und registriert. Dabei 
möchten wir Sie unter-
stützen und helfend zur 
Seite stehen. 
Wir freuen uns Sie und 
Ihre Kinder kennenzu-
lernen. 
Wir sagen bis bald!
Ihre Kita-Teams  
der Ev. Kindertages-
stätte Eick, 
der Ev. Kindertages-
stätte Repelen und 
des Johannes-Kinder-
gartens Meerbeck.

Der Ev. Kindergarten 
Eick bietet im Kalen-
derjahr 2023 Besichti-
gungstermine dienstags 
um 15:00 Uhr an. 

Bitte melden Sie sich 
dafür telefonisch bei 
uns an, damit wir eine 
Übersicht der zu er-
wartenden Familien 
erhalten können. 

Andere Besichtigungs-
termine bieten wir nur 
nach Absprache an. 

Gerne können Sie tele-
fonisch mit uns einen 
Besichtigungstermin 
vereinbaren:
Ev. Kindertagesstätte 
Eick, Boberstraße 1
47445 Moers
Leitung: Dagmar Bary
02841 - 47186

Der Johannes-Kinder-
garten Meerbeck veran-
staltet einmal im Monat 
einen Besichtigungster-
min, bei dem Eltern und 
Interessierte über unser 
pädagogisches Konzept 
und über Besonder-
heiten unserer Kinder-
tagesstätte informiert 
werden. 

Die Besichtigungen sind 
immer um 15:00 Uhr an 
folgenden Tagen:
• 19.06.2023
• im Juli keine Besuch- 
 zeiten 
• 14.08.2023

Johannes-Kindergarten 
Meerbeck, Blücherstr. 2b
47443 Moers
Leitung: Cornelia Otto
02841 - 53804
Johannes-kindergar-
ten@graf-recke-stiftung.
de

Wir vereinbaren gerne 
telefonisch mit Ihnen 
einen individuellen 
Termin zur Anmeldung. 
An diesem Termin 
können Sie sich die Ein-
richtung anschauen, wir 
erläutern Ihnen unser 
pädagogisches Konzept 
und informieren über 
die Rahmenbedingun-
gen. 

Natürlich bleibt auch 
genügend Zeit für ein 
erstes Kennenlernen 
und all Ihre Fragen. 
Bitte vereinbaren sie 
einen Termin unter:
Ev. Familienzentrum 
Repelen
Gerhart-Hauptmann-
Straße 2
47445 Moers
Leitung: Boris Heinsch
02841 - 71828

Schulgottesdienst
In der Fastenzeit feierten Pastoralreferentin Katrin Stürznickel und 
Pfarrerin Dorothea Mathies ökumenisch Schulgottesdienst. 

Die Grundschulkinder beschäftigten sich mit der Frage: "Was ist dir 
heilig?" und fertigten ein eigenes Hungertuch inspiriert durch das 
Miserior-Hungertuch, für 2023/24 gefertigt durch den Künstler von 
Emeka Udemba. 

Kinder- und Jugendarbeit

Konfirmanden 2023
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Nachdem in den letzten 
beiden Jahren mit der 
MoFA nur ein Ersatz-
programm stattfinden 
konnte, starten dieses 
Jahr wieder die Tum-
melferien und das mit 
einem Jubiläum, denn 
es sind die 50. Tummel-
ferien.

Die Tummelferien sind 
eine Ferienaktion für 
Kinder im Alter von 6 
bis 14 Jahren. 
In der Zeit von 9:30 bis 
16:00 Uhr (für Kinder 
von berufstätigen Eltern 
ab 8:30 Uhr – nur im 
Spielpunkt Innenstadt) 
können die Kinder von 

montags bis freitags an 
verschiedenen Pro-
grammpunkten und 
Aktivitäten an den 
einzelnen Spielpunkten 
teilnehmen. 

Nach der Corona-Pau-
se mit Ersatzprogramm 
finden vom 26. Juni bis 
12. Juli endlich die 50. 
Tummelferien statt.

Anmeldestart ist vor-
aussichtlich im Mai –  
ca. 6 Wochen vor den 
Ferien. Der genaue 
Termin des Anmelde-
starts wird auf der 
Internetseite der Stadt 
Moers bekannt gegeben. 

Siehe Internetseite der 
Stadt Moers: https://
www.moers.de/leben-
moers/kinder-jugend/
tummelferien-die-feri-
enfreizeit-moers)

Am Standort Eick 
haben wir Platz für 50 
Kinder, die Anmeldung 
läuft über die Stadt 
Moers und man kann 
einen Wunschort für die 
Betreuung des Kindes 
angeben.

Wir freuen uns auf eine 
schöne und hoffentlich 
sonnige Zeit mit den 
Kids!

Auch in diesem Jahr ist das Jugendzentrum 
Eick nun zum dritten Mal ein Standort der 
Tummelferien.

Mehr Infos und 
aktuelle 
Termine gibt's 
auf Instagram!

Konfirmanden 2023
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Pfarrerin Dorothea Mathies
Lintforter Str. 144, 47445 Moers, 
Tel: 01575 - 798 65 25
E-Mail: dorothea.mathies@ekir.de
E-Mail: gemeindebuero.rheinkamp.de 

Gemeindezentrum
Am Frankenfeld 18, Tel.: 4 77 28

Jugendleitungen
Julaine Wenz
Am Frankenfeld 18, Tel.: 888 7 444
Postanschrift: Boberstr. 1, 47445 Moers
E-Mail: julaine.wenz@ekir.de
Katharina Bettermann, Tel. 888 7444 
E-Mail: katharina.bettermann@ekir.de

Kindertageseinrichtung 
Leiterin Jenny Engelhardt
Tel: 4 71 86
E-Mail: j.engelhardt@graf-recke-stiftung.de

Küsterin 
Birgitt Lammersdorf 
Tel.: 02842 - 973 27 93
Mobil: 0174 - 96 59 678  
E-Mail: birgitt.lammersdorf@ekir.de 

Pfarrer Thorsten Kämmer 
Lintforter Str. 144, Tel.: 7 66 37
E-Mail: thorsten.kaemmer@ekir.de

Gemeindebüro
Luisa Dörnemann-Blagi
E-Mail: luisa.doernemann-blagi@ekir.de 
Natalia Wicker
E-Mail: natalia.wicker@ekir.de
Lintforter Str. 144, Tel. 7 41 77
E-Mail: gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag von 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 10:00 - 12:00 Uhr

Organist Marius Kehrmann
Tel.: 02843 - 92 39 61

Chorleiter Dennis Kittner
Mobil: 0151 - 42 320 406

Posaunenchorleiter Michael Wittfeld
Mobil: 0176 - 125 24 800

Gemeindehaus An der Linde
An der Linde 3

Küsterinnen: 
Gemeindehaus An der Linde
Christel Bothe (derzeit nicht im Dienst), 
Tel.: 7 61 43, Mobil: 0152 - 2589 4937
E-Mail: christel.bothe@ekir.de
Gitti Börner, Tel.: 76 97 89, 
Mobil: 0152 - 520 28 109 
E-Mail: brigitte.boerner@ekir.de

OGS Lindenschule
Leitung: Tim Knies
Tel.: 0174 - 25 99 140
E-Mail: tim.knies@ekir.de 
Hauptstandort Johann-Steegemann-Allee, 
Tel.: 97 18 55
Teilstandort Talstraße, Tel.: 78 08 91

Kindertagesstätte
Leiter Boris Heinsch
Gerhart-Hauptmann-Str. 2, Tel.: 7 18 28, 
E-Mail: kita.repelen@ekir.de 
b.heinsch@graf-recke-stiftung.de
ev.kita-repelen@graf-recke-stiftung.de   
 
Seniorenbüro
Iris Schwabe
Markt 5, Tel.: 7 35 96

Diakonin Helga Schröder
Tel.: 60 868 63, Mobil: 0177 - 477 27 03, 
E-Mail: helga.schroeder.1@ekir.de

Gemeindebüro  
Wienbergshof 14, Tel.: 7 41 77  
E-Mail: gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag von 12:00 - 14:00 Uhr
während der Öffnungszeiten zu erreichen 
unter: Tel 88 95 211
außerhalb der Öffnungszeiten zu erreichen 
unter: Tel 7 41 77

Küster 
Volker Trenk
Tel.: 88 95 212, Mobil: 0163 - 6980 825
E-Mail: volker.trenk@ekir.de
(außer montags)

Jugendbüro 
Jugendleiterin Rita Lenzen
Tel.: 0157- 54218487, 
E-Mail: rita.lenzen@ekir.de  
Öffnungszeiten: 
Dienstag von 16:00 - 18:00 Uhr

Spielgruppenbetreuung
Anette Krätzig-Vutz
Tel.: 88 30 149

Eick Meerbeck Repelen Utfort

Lintforter Straße 105/107
47445 Moers
Tel.:  02841 - 73429
Fax:  02841 - 7 69 344
Mobil: 0172 - 25 56 514
E-Mail:sanitaer-becker@web.de

Gemeindebüro 
Monika Schlünkes 
Bismarckstr. 35b, Tel.: 5 15 70,  
Fax: 03212 - 11 878 68,  
E-Mail: gemeindebuero.rheinkamp@ekir.de 
Öffnungszeiten: 
Montag von 10:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch von 15:00 - 17:00 Uhr

Küster
Claus Haack
Römerstr. 674, Tel.: 95 13 60
Mobil: 0151 - 74 10 30 71
E-Mail: claus.haack@ekir.de

Johannes-Kindergarten
Leiterin Cornelia Otto
Blücherstr. 2b, 47443 Moers
Tel.: 02841 - 53 804, E-Mail: johannes-
kindergarten@graf-recke-stiftung.de



Montag

Awoheim Eick – Treffpunkt der Ehrenamtler
jeden 1. Montag im Monat
Ort: Willy-Brandt-Seniorenheim

Männerkreis in Eick
jeden 3. Montag im Monat um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Ansprechpartner: Herr Wilke, Tel.: 02841 - 4 05 66 

Jugendarbeit in Eick      
montags geschlossen
Ort: Gemeindezentrum Eick 
im Keller der Jugendräume, Am Frankenfeld 18

Seniorenkreis in Eick
montags von 15:00 - 17:00 Uhr
Termine: 12.06. / 19.06. / 26.06. / 03.07. / 10.07. / 07.08. / 
14.08., 04.09. / 11.09. / 18.09. / 25.09.
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Ansprechpartnerin: Frau Lammersdorff, Tel.. 0174 - 965 96 78 

Boule
montags von 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35b, Saal 

Deutschgesprächskreis für Migrantinnen in Meerbeck 
montags von 10:00 - 11:30 Uhr für Fortgeschrittene  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartnerin: Felizia Howe, Büro Tel.: 02841 - 5 18 20 66

Bewegung am Montag 
montags von 10:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartner: Rolf Raskopf

„Kümmerer“ und Interessierte 55plus in Meerbeck 
letzter Montag im Monat von 12:00 - 13:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Ansprechpartnerin: Hatice Kardas, Tel. 02841 - 5 18 20 66
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!

Tabletgruppe I 55plus in Meerbeck
montags von 13:30 - 15:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Keller)
Ansprechpartner: Frank van den Bosch 
E-Mail: frank.vdbosch@mailbox.org und Josef Teuwsen

Lesekreis
jeden letzten Montag im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Keller) 
Ansprechpartner: Wolfram Reutlinger, Tel.: 02841 - 99 88 412

Posaunenchor Repelen
montags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71

Bibelgesprächskreis in Utfort 
jeden 3. Montag im Monat
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Kontakt: Pfarrerin Barbara Weyand, Tel.: 02841 - 5 19 76 

Dienstag 

Kreuzbundgruppe in Eick
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Offene Tür 15:00 - 19:00 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Bingo 55plus in Meerbeck 
jeden 3. Dienstag im Monat von 10:00 - 11:30 Uhr  
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartnerin: Elvira Kreyenbrink, Tel.: 02841 - 5 18 20 66

Frühstückscafé 55plus in Meerbeck
jeden 2. Dienstag von 9:00 - 11:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 
Ansprechpartnerin: Felizia Howe
E-Mail: feliziahowe@aol.com

Netzwerkchor 55plus in Meerbeck 
jeden 3. Dienstag im Monat von 14:00 - 15:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartnerin: Anne Mooren, Tel.: 02841 - 3 91 45 37

Seite 14  Regelmäßige Veranstaltungen
Mittwoch 

Elektronikkurs in Eick
mittwochs von 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Gemeindefrühstück in Eick
mittwochs von 09:00 - 10:30 Uhr: 14.06. / 19.07. / 09.08. / 13.09
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Kids club 16:15 - 17:45 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Offene Tür 16:00 - 19:00 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Computergruppe 55plus in Meerbeck 
mittwochs um 11:30 Uhr für Anfänger 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartner: Hubert Theuss, Tel.: 02841 - 3 68 13 67

Elternkreis drogengefährdeter und -abhängiger 
Jugendlicher in Meerbeck
mittwochs um 19:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Clubraum)
Ansprechpartnerin: K. Schöffler-Uylen, Mobil: 0157 - 50 777 982

Kurzwanderung 55plus in Meerbeck
jeden 2. und 4. Mittwoch um 14:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b
Ansprechpartner: Ramiro Dias

Gedächnistraining
mittwochs von 14:30 - 17:30 Uhr,
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 3
Ansprechpartnerin: Fr. Alice Schoofs-Steinhage, Tel.: 74677 

Offene Sozialberatung – Seniorenbüro Repelen
mittwochs in den geraden Wochen 18:00 - 20:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

1. Selbsthilfegruppe Parkinsonvereinigung in Repelen
mittwochs von 09:30 - 11:45 Uhr, 
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen

2. Selbsthilfegruppe Parkinsonvereinigung 
für Angehörige in Repelen
letzter Dienstag im Monat 15:00 - 16:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen

Yoga in Repelen 
mittwochs von 17:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Clarenbachaus, Lerschstr. 71

Frauentreff in Utfort 
jeden 3. Mittwoch im Monat ab 19:00 Uhr, Start des 
offiziellen Teils um 19:30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
21.06. Fahrradtour mit anschließender Einkehr, 
 Start 18:00 Uhr vor dem Gemeindehaus!
19.07. Sommerferien, kein Frauentreff
16.08. Klönen und gemütliches Beisammensein 
Interessierte Frauen sind herzlich willkommen!

Die Herbstzeitlosen in Utfort 
1. mittwochs von 14:00 - 17:00 Uhr: Spielenachmittag
2. mittwochs von 15:00 -17:00 Uhr: Gesamtgruppe, 
    thematisches Angebot
3. mittwochs von 14:00 - 17:00 Uhr offenes Treffen
4. mittwochs von 14:00 - 17:00 Uhr offenes Treffen
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Anprechpartnerin: 
Diakonin H. Schröder, Tel.: 0177 - 47 72 703

Babytreff (für Babys bis zu 1 Jahr) in Utfort 
mittwochs von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Anprechpartnerin: Anette Vutz-Krätzig, 
Tel.: 02841 - 88 30 149, a.kraetig-vutz@t-online.de 

Kindertreff (3 - 6 Jahre) in Utfort 
mittwochs von 16:00 - 18:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Anprechpartnerin: Frau Lenzen, Tel.: 0157 - 54 21 84 87
 
Singkreis in Utfort 
mittwochs von 19:00 - 20:15 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14 

Spielenachmittag
jeden 1. und 4. Dienstag im Monat von 14:00 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal)
Ansprechpartnerin: Cornelia Frank, Tel.: 02841 - 5182066

Zumba Gold 55plus in Meerbeck
dienstags von 10:30 - 11:30 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Saal) 
Ansprechpartnerin: Hatice Kardas, Tel. 02841 - 5 18 20 66

Cantare Frauenchor Repelen 
dienstags von 18:30 - 21:30 Uhr  
Ort: Gemeindehaus An der Linde, Repelen
Ansprechpartnerin: Ann-Carolin Weyers, 
Tel.: 02841- 73884, a.c.weyers@hotmail.de 

Dienstagsfrauen
jeden 1. Dinstag im Monat von 18:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus An der Linde Raum 3 + 4
Ansprechpartnerin: Erika Morsch, erika.morsch@ekir.de

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen 
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee oder Tee 
während der Marktzeiten.
dienstags von 9:00 -12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr 
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
1. Dienstag im Monat:
 Persönliche Vorsorge, wie kann das gehen? Beratung   
 zum Thema Vorsorgevollmachten, Patientenverfügung   
 und gesetzliche Betreuung
 Terminvereinbarung erforderlich!
2. Dienstag im Monat: 
 Offene Sozialberatung, Beratung in allgemeinen 
 Lebensfragen und Hilfe bei Anträgen und Formularen 
3. Dienstag im Monat: 
 24 Stunden Betreuung und Pflege zu Hause
4. Dienstag im Monat:
 Informationen über Angebote für Senioren in Moers

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
dienstags von 14:00 - 17:00 Uhr 
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
gesetzliche Betreuung
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich!

Selbsthilfegruppe Kreuzbund in Repelen
dienstags von 19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Clarenbachhaus Repelen, Lerschstr. 71
Ansprechpartner: Ewald Charwarth, Tel.: 02845 - 21957
info@kreuzbund.de

Damenschola
dienstags von 17.30 – 18.30 Uhr
Ort: Dorfkirche Repelen
Ansprechpartner: Dennis Kittner, Tel.: 02841 - 88 199 85

Nähkreis
dienstags von 19:00 - 22:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 2
Ansprechpartnerin: Fr. Howe, 
Tel.: 02845 - 58 550 und 0157- 310 62 361

Chor EngelterZ 
dienstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14 

Kirchenchor
dienstags von 19:45 - 21:45 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14 

Männertreff in Utfort 
jeden 1. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14, im alten 
Presbyterraum 

Strickgruppe "Die Wollmäuse" in Utfort 
jeden 2. Dienstag im Monat von 15:00 - 17:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14, im Jugendkeller
Anprechpartnerin: Anette Vutz-Krätzig, 
Tel.: 02841 - 88 30 149, a.kraetig-vutz@t-online.de



Regelmäßige Veranstaltungen
Donnerstag 

Frauentreff  in Eick 
donnerstags 15:00 - 17:00 Uhr
Termin: 22.06. / 06.07. / 03.08. / 17.08., 14.09. / 28.09.
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
Ansprechpartnerin: Frau Lammersdorff, 
Tel.. 0174 - 965 96 78 
 
Mädchengruppe – Jugendarbeit in Eick 
donnerstags von 17:30 - 19:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18
 
Acrylmalerei 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 10:00 - 13:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b, (Keller)  
Ansprechparterin: Bärbel Haack, 
E-Mail: barbara.haack@web.de 

Erwachsenenkreis im Meerbeck 
jeden 2. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartnerin: Conny Otto, Tel.: 02843 - 17 61 385

Englisch 55plus in Meerbeck 
donnerstags von 17:30 - 19:00 Uhr für Fortgeschrittene 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartnerin: Felizia Howe, 
Büro Tel.: 02841 - 5 18 20 66, E-Mail: feliziahowe@aol.com

Gedächtnistraining 55plus in Meerbeck
jeden 2. und 4. Donnerstag von 15:30 - 17:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Ansprechparterin Felizia Howe,  
Büro Tel.: 02841- 5 18 20 66, E-Mail: feliziahowe@aol.com 

Gem.-Frauenkreis in Meerbeck 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal)
Diakonin H. Schröder, Tel.: 0177 - 477 27 03

Tablet-Café
donnerstags von 10:00 - 13:00 uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b
Ansprechpartnerin: Hatice Kardas

Nachbarschaftshilfe und Repair-Café sci:moers – 
IGBCE Ortsgruppe Meerbeck Netzwerk 55plus  
Repair-Café: jeden 1. Donnerstag um 17:00 Uhr  
Treffpunkt: Werkstatt in der Barbaraschule, Barbarastr. 12  
Ansprechpartner: Uwe Neidling, Tel.: 02841 - 8 81 96 71

Beratungsangebote – Seniorenbüro Repelen
donnerstags von 10:00 - 12:00 Uhr
Zu: Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und gesetzliche Betreuung
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
Terminvereinbarung erforderlich!

Handarbeitskreis in Repelen 
jeden 2. Donnerstag von 14:00 - 17:00 Uhr,  
Ort: Ev. Kindertagesstätte, Gerhart-Hauptmann-Str. 2 

Kreativcafe 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 3
Ansprechpartnerin: Lilo Wagener, Tel.: 0157 - 83 82 87 27 

Posaunenchor in Repelen 
donnerstags von 17:30 - 20:00 Uhr 
Treffpunkt: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71 

Spieleabend 
jeden 2. Donnerstag im Monat von 18:00 - 20:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Repelen, Raum 3
Ansprechpartnerin: Eva Hoffmeister, Tel. 02841 - 47514 

Tanzkreis in Repelen 
donnerstags von 20:00 - 22:00 Uhr 
Treffpunkt: Clarenbachhaus, Lerschstr. 71 

Kindertreff  (1-2 Jahre) in Utfort
donnerstags von 09:30 - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14
Anprechpartnerin: Frau Lenzen, Tel.: 0157 - 54 21 84 87

Kindertreff (6-10 Jahre) in Utfort
donnerstags von 16:00 - 18:00 uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Kindermusikgruppen (Flöte und Klavier) in Utfort 
Donnerstag nachmittags, nach Vereinbarung  
Ort: Kirche Utfort 
Ansprechpartner: Stefan Hammerschmidt, 
Tel.: 02841 - 3 22 29

Kreativkreis in Utfort 
jeden 1. und 3. Donnerstag um 15:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14

Freitag 

Kids Club – Jugendarbeit in Eick
freitags von 15:30 - 17:00 Uhr Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Broom Bear Dancer 
freitags von 19:30 - 21:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Freaky Friday – Jugendarbeit in Eick 
Abendaktion für Jugendliche ab 14 Jahren 
jeden 1. Freitag im Monat von 18:30 - 20:30 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Kinderkino – Jugendarbeit in Eick 
Alle 2 Monate freitags von 17:00-19:00 Uhr  
Abendaktion für Kinder von 6 - 12 Jahren 
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Jugendkino – Jugendarbeit in Eick
Alle 2 Monate freitags von 19:00-21:30 Uhr 
Abendaktion für Jugendliche ab 12 Jahren
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Offene Tür 15:00 - 19:00 Uhr – Jugendarbeit in Eick
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18 

Englisch 55plus in Meerbeck 
freitags von 10:00 - 11:30 Uhr für Anfänger mit 
Vorkenntnissen 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Saal) 
Ansprechpartnerin: Felizia Howe, Büro Tel.: 5 18 20 66 

Kochen-International in Meerbeck 
jeden 2. Freitag im Monat von 15:00 - 19:00 Uhr 
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Keller) 
Ansprechpartner: Inge Jennerwein und Friedrich Weber, 
Büro Tel.: 02841 - 5 18 20 66

Französisch in Meerbeck
freitgas von 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus, Bismarckstr. 35 b (Keller)
Ansprechpartnerin: Nadine Balzani, Tel.: 02841 - 5 18 20 66 

Beratungsangebote am Freitag – Seniorenbüro Repelen 
jeweils von 10:00 - 12:00 Uhr
Ort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5
1. Freitag im Monat:
 Beratung in Fragen zu Pflegeleistungen nach dem 
 Pflegeversicherungsgesetz
2. Freitag im Monat:
 Beratung von Bürgerinnen und Bürgern zum ehren-
 amtlichen Engagement
3. Freitag im Monat:
 Beratung zum Thema Wohnen im Alter
4. Freitag im Monat:
 Beratung bei Fragen zur Sicherheit durch die Polizei

Marktcafé – Seniorenbüro Repelen
Herzliche Einladung zum Klönen bei Kaffee oder 
Tee während der Marktzeiten.
dienstags von 09:00 -12:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Seniorenbüro Repelen, Markt 5 

Voicemail 
freitags von 17:30 - 19:00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus Utfort, Wienbergshof 14 

Sonntag

Persische Gemeinde in Meerbeck 
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 16:00 Uhr  
Ort: Werkstatt Meerbeck, Bismarckstr. 35 b 

Gemeindekaffee in Eick    
sonntags von 15:00 - 17:00 Uhr
Termine: 25.06. / 09.07. / 13.08. / 10.09.
Ort: Gemeindezentrum Eick, Am Frankenfeld 18

Kirchkaffee Sonntags im Anschluss an den Gottesdienst 
Besuchsdienstkreis nach Absprache in Utfort

Der aktuelle Stand der Termine ist in den Schaukästen 
in Utfort (Friedenstraße und Marktstraße), in Meerbeck 
(Bismarckstraße 35b) in Eick am Gemeindesaal (Am Fran-
kenfeld 18), in Repelen (Gemeindebüro, Lintforter Str. 
144) und an der Dorfkirche zu entnehmen. 
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Dorfkirche Repelen
JUNI

JULI – Sommerpause
AUGUST

Das AKA-Trio präsentiert 
mit seinem gemischten 
Programm aus Klarinet-
ten- und Klaviertrios 
eine Reise durch Länder 
und Stile. Beginnend in 
den 30er Jahren mit dem 
Armenier Aram Chat-
schaturjan und seinem 
Trio, das zwischen Blues, 
östlicher Volksmusik 
und improvisatorischen 
Passagen changiert, über 
den Kosmopoliten Darius 
Milhaud mit seinen süd-
amerikanischen Anklän-
gen führt das Programm 
schließlich zum berühm-

An diesem Tag findet das 
traditionelle Sommer-
konzert „Summerfeeling“ 
unter der musikalischen 
Leitung des FDB Musikdi-
rektors Axel Quast statt. 

Auf das Publikum wartet 
wie gewohnt ein abwechs-
lungsreiches Potpourri aus 
internationalen sommer-
lich angehauchten Songs 
aus der Filmmusik, der 

Freitag, 04.08.23 um 19:00 Uhr  
„Summerfeeling“ – Cantare Repelen

ten Klaviertrio von 
Anton Arensky. 
Letzteres, obwohl um 
die Jahrhundertwende 
komponiert, schwelgt in 
süffigen Melodien und ist 
angelehnt an Vorbilder 
wie Schumann und Men-
delssohn.
Das AKA-Trio aus Neuss 
hat sich vor vier Jahren 
aus erfahrenen Solo- und 
Ensemblespielern ge-
bildet. Es spielt seitdem 
erfolgreich im Kölner und 
Düsseldorfer Raum.
Eintritt frei, 
Spende erbeten.

Welt der Musicals und der 
populären Musik. Unter 
anderem stehen Songs aus 
dem schwedischen Film 
„Wie im Himmel“, „The 
Kids from Fame“, „Hair“ 
und „Greatest Showman“ 
in der Planung.

Eintritt frei
Spende erbeten.

cantare-repelen@gmx.de

Sonntag, 04.06.23 um 17:00 Uhr    
Ein Konzert des AKA-Trios     

Hinweise
Neben dem Kirchenecho erhalten Sie über die Presse, die 
Homepage (https://kirche-rheinkamp.de) und per E-Mail 
aktuelle Informationen zu den Konzerten. 
Gerne nehme ich Sie in den Verteiler auf. Lassen Sie mir 
einfach eine Nachricht zukommen (farah.otten@ekir.de). 

Der Einlass ist immer ca. 30 Minuten vor Konzertbeginn. 



   

 
Legende:
K:  Klingelbeutelkollekte
A:  Ausgangskollekte

K:  Frauenhaus Moers
A:  Foyer le Pont – Intern. 
 und ök. Bildungsarbeit 
 in Paris

K:  Frauenhaus Moers
A:  Schüler*innen und Jugend 
 arbeit im Kirchenkreis 
 Moers

K:  Posaunenchor
A:  EKD Glauben leben mit
 Familien für Familien

K:  Frauenhaus Moers
A: Sommerkirche: Friedens-
 dorf Oberhausen

K:  Welcome Diakonie
A:  Ecuador – Ökologischer  
 Landbau von Bäuerin zu  
 Bäuerin

K:  Welcome Diakonie
A:  Kirchliche Werke und 
 Verbände der Jugendarbeit

K:  Welcome Diakonie
A:  EKD Soziale Ungleichheit  
 überwinden

K:  Welcome Diakonie
A:  Diakonische Zwecke: 
 Frauenhaus Duisburg

K:  Welcome Diakonie
A:  Sommerkirche: 
 Indonesien 

K:  Bärenherzstiftung Wies-
 baden
A:  Afrika und Asien: Menschen  
 mit Behinderung stärken

K:  Bärenherzstiftung Wies-
 baden
A:  Dialog- und Friedensarbeit 
 in Israel, Palästina und  
 Deutschland

K:  Bärenherzstiftung Wies-
 baden
A: Afrika und Asien: Berufs-
 ausbildung für junge 
 Menschen

K:  Bärenherzstiftung Wies-
 baden
A:  Bewahrung kirchlicher 
 Baudenkmäler in Deutsch- 
 land

Juni 
 
Fr, 02.06.
Reminiszere

So, 04.06.
Trinitatis 

So, 11.06.
1. So nach Trinitatis
 

So, 18.06.
2. So nach Trinitatis

So, 25.06.
3. So nach Trinitatis
Sommerkirche

Juli

So, 02.07.
4. So nach Trinitatis 
Sommerkirche 

So, 09.07.
5. So nach Trinitatis
Sommerkirche 

So, 16.07.
6. So nach Trinitatis
Sommerkirche  

So, 23.07.
7. So nach Trinitatis
Sommerkirche

So, 30.07.
8. So nach Trinitatis
Sommerkirche 

August

So, 06.08.
9. So nach Trinitatis

So, 13.08.
10. So nach Trinitatis

So, 20.08.
11. So nach Trinitatis

So, 27.08.
12. So nach Trinitatis

Eick Meerbeck Repelen Utfort Kollektenzwecke
um 11:00 Uhr in der 
Dorfkirche Repelen 

um 11.00 Uhr
in der Utforter Kirche

um 9:30 Uhr im 
Gemeindezentrum

um 09:30 Uhr
im Gemeindehaus

18:30 Uhr in Eick Jugendgottesdienst
Team
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Pfarrer T. Kämmer
mit Abendmahl

       
       –

Pfarrerin D. Mathies

–

Pfarrerin D. Mathies

        –

Diakonin H. Schröder  

–

–

Pfarrerin im Probedienst 
H. Ruhkopf 

Pfarrerin D. Mathies
mit Abendmahl

Pfarrerin D. Mathies

                

        –

Diakonin H. Schröder              
     

–

Pfarrerin im Probedienst 
H. Ruhkopf 

–

         –

         –

Pfarrerin D. Mathies  

Pfarrer T. Kämmer

        –

Pfarrerin D. Mathies

       –

Pfarrerin D. Mathies

         –

Diakonin H. Schröder  

Diakonin H. Schröder  

         –

Pfarrerin D. Mathies

Vorstellungsgottesdienst 
Pfarrerin A. Bender mit 
anschl. Probekatechese

Pfarrerin D. Mathies

      

      –

Diakonin H. Schröder

        –

Pfarrerin im Probedienst 
H. Ruhkopf 

–

        –

Pfarrerin D. Mathies

Pfarrerin im Probedienst 
H. Ruhkopf   

 10:00 - 12:00 Uhr Besonderer Gottesdienst in Repelen – Thema: Jetzt ist die Zeit
 Team

11:00 Uhr Waldgottesdienst in Utfort
Pfarr-Team Klumb/Bowinkelmann

10:00 Uhr auf dem Kirchplatz in Repelen
Ökumenischer Gottesdienst zum Dorffest

Pfarrer T. Kämmer




